
Seminar und Erfahrungsaustausch  

Wiederverwendung statt Verzicht: 

ReUse als Lösung 

Rolle der kommunalen Entsorgungsträger. 

Rechtliche Herausforderungen. 

Repair-Cafés, PopUp-Stores und weitere Konzepte. 

 

4. November 2020 

9:00 bis 17:00 Uhr 
 

IntercityHotel Hannover Hauptbahnhof Ost 

Andreas-Hermes-Platz 1 

30161 Hannover 

 

Susanne Fischer ist Gutachterin der Initiative Re-Use 

Berlin der Senatsverwaltung für Umwelt, Verkehr und Kli-

maschutz, Wuppertalinstitut (Berlin). 

 

Holger Jönsson ist Geschäftsführer bei der STILBRUCH-

Betriebsgesellschaft mbH – Tochtergesellschaft der 

Stadtreinigung Hamburg (Hamburg). 

 

Dr. Martina Peters ist Expertin für Abfallvermeidung und 

hat verschiedene kommunale Abfallvermeidungspro-

gramme inszeniert und begleitet. Derzeit arbeitet sie als 

freie Dozentin für Chemie und Abfallwirtschaft und infor-

miert als Referentin über neue Trends zur Abfallvermei-

dung (Holzkirchen). 

 

Teilnehmer 

Das Seminar richtet sich an Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter aus kom-

munalen Umweltverwaltungen sowie mit dem Thema Abfallvermeidung 

beauftragte Abteilungen in Entsorgungsunternehmen.  

 

Nutzen 

Immer mehr Menschen versuchen Abfälle zu vermeiden um verschmutz-

ten Weltmeeren und zerstörten Wäldern entgegenzuwirken. Jedoch ist 

der Ansatz des Verzichts auf keinen Fall für jeden vorstellbar. Lösungen 

können Maßnahmen zur Wiederverwendung von Produkten darstellen 

anstatt auf Konsum zu verzichten. Auf gesetzlicher Ebene wird sowohl 

im Kreislaufwirtschaftsgesetz (KrwG) als auch im EU-Kreislaufwirt-

schaftspaket auf Wiederverwendungsmöglichkeiten eingegangen und 

den Kommunen eine aktive Rolle bei der Umsetzung zugewiesen. Ne-

ben dem guten Willen bestehen jedoch weiterhin Hindernisse hinsicht-

lich der Aspekte von Garantien und Sicherheit reparierter Produkte. 

Fehlende Antworten zu Fragen der Sicherheit können als Bremse für 

die Verbreitung von Wiederverwendungsmaßnahmen wirken. Durch ge-

zielte Kooperationen können nicht nur ökologische, sondern auch öko-

nomische und soziale Vorteile generiert werden. 

 

Dieses Seminar gibt Einblicke in Maßnahmen der Abfallvermeidung –

fokussiert auf die Wiederverwendung. Neben den rechtlichen Grundla-

gen des KwrG und des EU-Kreislaufwirtschaftspakets stehen insbeson-

dere Veranstaltungsformen zur Förderung von Wiederverwendung im 

Mittelpunkt. Zwei Gastbeiträge geben den Teilnehmern weiterhin die 

Möglichkeit Fragen zu ganz speziellen Aspekten innerhalb einer Pro-

jektzeit zu stellen. Das Seminar endet mit einem geleiteten Workshop, 

in der eigene Ideen konzipiert oder weiterentwickelt werden können. 

 



 

 

Tel. +49 (30) 2100548 - 10 
Fax +49 (30) 2100548 - 19 
  

 
 4. November 2020 in Hannover 
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Dr. M. Peters: Abfallvermeidung und konzeptioneller Ansatz 

Rechtliche Grundlagen. Handlungsfelder und Hemmnisse. Abfallvermeidungsprogramme. 

Dr. M. Peters: ReUse - die Wiederverwendung im Mittelpunkt 

Rechtliche Grundlagen. EU-Kreislaufwirtschaftspaket. Maßnahmen. Nutzen statt besitzen. 

Reparaturnetzwerke. Ökonomische Potenziale (Repair Café). Soziale Komponenten. 

Kaffeepause 

Dr. M. Peters: Veranstaltungsformen und Öffentlichkeitsarbeit 

Organisationsformen. Events. Koordination. Kooperationen. Zusammenspiel mit sozialen 

Einrichtungen. Herausforderungen. Rechtliche Aspekte. 

Mittagspause 

S. Fischer: ReUse in der Hauptstadt - Projektbericht 

Hintergrund. Projektbeschreibung. Zielsetzung. Interessensgruppen und Anforderungen. 

Herausforderungen. Status Quo. 

H. Jönsson: Kult statt Sperrmüll: Hamburger Stilbruch 

Entwicklung. Projektmanagement. Überwundene Hindernisse und Erfolge. Logistische 

Aspekte. Zukunftsvisionen. 

Kaffeepause 

Dr. M. Peters: Erfahrungsaustausch und Workshop – eigene 

Ideen individuell entwickeln und voranbringen 

Unter Anleitung Ideen und Konzepte besprechen und entwickeln, die in der eigenen Region 

umgesetzt werden können. Feedback und Ansatzhilfen. 

Ende 

. 

Anmeldung 

Preis zzgl. MwSt.  500,00 €  

Firma  

Abteilung  

Vorname und Name  

Funktion  

Straße  

Postleitzahl und Ort  

Telefon  

Telefax  

E-Mail  
  

Datum, Unterschrift  
 

 
 

Akademie Dr. Obladen GmbH  Katharinenstrasse 8 
D-10711 Berlin 

info@obladen.de 
www.obladen.de 

info@kommunalwirtschaft.eu 
www.kommunalwirtschaft.eu 

 

Allgemeine Geschäftsbedingungen 

 

Jeder Teilnehmer muss sich schriftlich per Brief, Fax oder Mail anmelden. 

Die Teilnehmerzahl ist bei vielen Veranstaltungen begrenzt. Sollten mehr 

Anmeldungen eingehen, als Plätze verfügbar sind, entscheidet die Reihen-

folge des Eingangs. Ihre Anmeldebestätigung mit ausführlichen Informati-

onen auch zum Veranstaltungsort erhalten Sie wenige Tage später. Mit der 

Anmeldung erkennen Sie diese Teilnahmebedingungen verbindlich an. 

Hotels können wir für Sie leider nicht reservieren.  Sie erhalten aber mit der 

Anmeldebestätigung Hotelempfehlungen. 

Im Leistungsumfang sind ein Teilnehmerhandbuch sowie Pausengetränke 

und bei vollen Veranstaltungstagen ein Mittagessen oder ein Imbiss 

enthalten. Die Urheberrechte des Teilnehmerhandbuchs liegen bei uns bzw. 

bei den Referenten. Die Unterlagen dürfen weder nachgedruckt noch 

vervielfältigt werden. Mit der Teilnahme an der Veranstaltung stimmen Sie 

zu, dass während der Veranstaltung Bild- und Filmaufnahmen erstellt 

werden, die danach zur Bewerbung und Berichterstattung verwendet 

werden dürfen. Die Angaben zu Ihrer Person und den Namen Ihres Unter-

nehmens nehmen wir in eine Liste für die Teilnehmerunterlagen auf. 

Sollten Sie dies nicht wünschen, müssen Sie uns dies bei Ihrer Anmeldung 

mitteilen. Die Rechnung erhalten Sie zeitnah zum Veranstaltungsdatum. 

Bitte überweisen Sie die Gebühr zuzüglich der gesetzlichen Mehrwertsteuer 

nach Erhalt der Rechnung innerhalb von zwei Wochen ohne Abzug.  

Bis zwei Wochen vor der Veranstaltung können Sie Ihre Anmeldung kosten-

frei zurückziehen. Jede Abmeldung muss bei uns in schriftlicher Form 

eingehen. Bis drei Werktage vorher berechnen wir Ihnen eine Bearbei-

tungsgebühr in Höhe von 50 €. Nach dieser Frist ist die volle Gebühr 

gemäß Rechnung zu bezahlen. Jederzeit können  Sie eine/n Ersatzteilneh-

mer/in benennen. Sofern Sie nicht ausdrücklich widersprechen, erklären 

Sie sich einverstanden, dass wir Sie per E-Mail über Veranstaltungen mit 

demselben oder ähnlichen Themenschwerpunkt informieren.  

In besonderen Situationen behalten wir uns vor, geringfügig den Pro-

grammablauf zu ändern oder einen Ersatzreferenten zu stellen. Dies 

berechtigt nicht zum Rücktritt von der Anmeldung. Müssen wir eine 

Veranstaltung zeitlich oder räumlich verlegen oder ganz absagen, benach-

richtigen wir Sie sofort. Sie erhalten bereits bezahlte Teilnahmegebühren 

zurückerstattet. Denken Sie bitte daran, auch Ihre Hotelreservierung zu 

stornieren. Die Haftung beschränkt sich grundsätzlich nur auf die Höhe der 

Teilnahmegebühr, sofern wir die Absage nicht grob fahrlässig verschulden. 


